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Liebe Fußballfreunde, 
 

der SV Hebertsfelden begrüßt euch alle recht herzlich zum heutigen 

Heimspiel in der Kreisliga Isar/Rott und bedankt sich für Ihren Besuch. 

Unser ganz besonderer Gruß gilt den Spielern vom FC Oberpöring sowie 

den mitgereisten Funktionären und Fans.  

Ein herzlicher Willkommensgruß gilt auch den Schiedsrichtern der heuti-

gen Begegnung. 

Nach neun Spieltagen steht unsere Mannschaft auf Platz 5 in der Tabelle, 

sechs Punkte Abstand nach oben zum Tabellenführer und nach unten zu 

den Relegationsplätzen. Unsere heutigen Gäste sind in der Saison 

2021/22 von der Kreisklasse Dingolfing in die Kreisliga Isar/Rott aufge-

stiegen und stehen als bester Aufsteiger aktuell auf Platz 4 vor uns in der 

Tabelle.  

Beide Teams waren zuletzt erfolgreich, der heutige Gewinner ist weiterhin 

ganz vorne mit dabei. Im Totopokalspiel am 03. August kam der FC 

Oberpöring mit einem 2:1 Erfolg gegen unsere Mannschaft eine Runde 

weiter. Es war dies das erste Aufeinandertreffen beider Vereine. Diese Nie-

derlage sollte Motivation sein für unsere Mannschaft, es heute besser zu 

machen.  

 

Im Vorspiel der Reservemannschaften erwartet unsere Zweite einen star-

ken Gegner, der in der Tabelle oben mitspielt. Wir wünschen unserer 

Mannschaft endlich ein Erfolgserlebnis, trotz gutem Spiel zuletzt in Fal-

kenberg blieb man erfolglos.  

 

Freuen wir uns auf einen schönen und hoffentlich für unsere Mannschaf-

ten erfolgreichen Fußballnachmittag in Hebertsfelden.  

 

 

Euer Sport – Echo -Team 
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Die nachfolgend abgedruckten Beiträge geben in Inhalt und Form nicht 

immer die Meinung des SV Hebertsfelden wieder.  

Mehr zum SV Hebertsfelden auf der Homepage:  

www.sv-hebertsfelden.de 

 

Die nächste Sport – Echo Ausgabe - Nr. 8/2022 - ist geplant zum Heim-

spiel für den 22.10.2022  gegen SG Johannesbrunn Binabiburg. 

 

  

                                                Quellenangaben: 

                                               

                                                 AS = Alexander Seiler 

 

                                                 AT = Anneliese Thallinger 

 

                                                 Ast = Alois Stemplinger 

 

 

 
 

Erscheinungsdatum:  Samstag, 24.09.2022 

  

Impressum: 
Alexander Seiler                     Alois Stemplinger              Anneliese Thallinger 

 

http://www.sv-hebertsfelden.de/
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SV Hebertsfelden 

Gründungsjahr:  1947 

 

Mitgliederzahl:  760 

 

Vorstandschaft:   1. Vorstand   Alexander Seiler 

     2. Vorstand   Markus Pollerspöck 

     3. Vorstand   Alexander Brunner 

 

Abteilungen:    Fußball, Stockschützen,     

     Gymnastik, Tennis 

 

Trainer:    Marcel Taboga, Matthias Bauer 

                                                    Thomas Eder 

 

Torwarttrainer:   Reinhard Angermeier 

 

Spielführer 1. Mannschaft:      Baumann Philipp 

 

Spielführer 2. Mannschaft:      Michael Blaschke 

 

Spielklasse:   Kreisliga Isar-Rott 

Sportliche Erfolge:  2013 Meister BZL – West 

    2013 Niederbayerischer Meister 

   

Vereinszeitung:   Sport – Echo seit 1990 

 

Website:                                 www.sv-hebertsfelden.de                           

 

 

http://www.sv-hebertsfelden.de/
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Gründungsjahr:                                 1962 

 

Kontakt: 

                                                      FC Oberpöring 

                                                      Oberpöringermoos 2 

                                                      94562 Oberpöring 

                                                      TEL: 09937/686 (Sportheim) 

                                                      TEL: 0151/24148378 (1.Vorstand) 
 

Abteilungen:                                      Fußball – Tennis 

 

Jugend:                                               JFG Isardreieck 

 

Spielklasse:                                        Kreisliga Isar/Rott  

 

Sportliche Erfolge:                            2022 Meister KK Dingolfing 

 

Website:                                             MAIL: info@fc-oberpoering.com  
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                Berichte aus der Abteilung                                     

                Herren-Fußball 

          1.   Mannschaft 

6. Spieltag am 27.08.22:      SV H  -  TSV Velden  4 : 0  (3:0) 

Eine starke, souveräne Mannschaftsleistung überrascht die SVH 

Fans – zum 2. Mal zu Null 

Die beinahe einjährige Niederlagenserie in der BZL hat natürlich nicht 

nur die Mannschaft verunsichert, auch die Fans sind im Vorfeld der Be-

gegnungen pessimistisch. So war gegen den TSV Velden eine ausgegli-

chene Partie erwartet worden, doch unsere Mannschaft wusste zu überra-

schen.  Nein, es war kein Spiel auf Augenhöhe, wie erwartet, der SVH 

spielte eine super erste Hälfte und ging mit 3:0 in die Pause. 

Nach einem Einwurf und Ballverlust der Gäste legt Kessler unserem 

Spielertrainer Marcel Taboga den Ball auf halblinks in den Lauf, der mit 

einem flachen Ball in die lange Torecke zur Führung (9 Min.) abschließt. 

Folgte bislang in der Bezirksliga zu oft im unmittelbaren Anschluss der 

Ausgleich, legte unser Team zur Überraschung aller nach und baute die 

Führung zwei Minuten später aus. Leon Wagenhofer spielte sich auf der 

rechten Seite durch und zeigte uns seine Schnelligkeit. Er ließ seinen Ge-

genspieler zurück und kam zum Abschluss. Der Gästetorwart konnte den 

Schuss von Leon nicht festhalten, den Abpraller verwertete Jakob Kess-

ler zentral im Strafraum zur 2:0 Führung. 

Erst in der 23. Spielminute kamen die Gäste durch einen Distanzschuss 

(ca. 20 m) aus halblinker Position zu ihrer ersten Chance. Der gut plat-

zierte Ball ging knapp am langen Pfosten vorbei. Unsere Abwehr mit 

„Basti“ Stemplinger, „Seba“ Adam, Tobi Kink und Furkan Konak hatte 

die Gästeangreifer voll unter Kontrolle. Fairerweise muss an die Stelle 

erwähnt werden, dass beim TSV Velden vier Stammspieler wegen Ver-

letzungen u. Urlaub fehlten, dabei auch der Top- Stürmer Thomas Reich-

vilser. 
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Nach weiteren guten Angriffsaktionen durch Marcel Taboga die abge-

blockt wurden oder der Torwart parierte, baute Danny Haderlein die 

Führung mit einem sehenswerten Treffer auf 3:0 aus. Ein Musterpass 

von Leon Wagenhofer auf Danny Haderlein, der setzt sich über links mit 

einem Sprint von seinem Gegenspieler ab und lässt sich vor dem Gäste-

torwart Zeit, schaut den TW aus und schießt halbhoch den Ball ins Tor. 

Klasse gemacht von Danny! Mit 3:0 ging es in die Pause. Eine souverän 

gespielte erste Hälfte unserer Mannschaft, dank der Passivität der Gäste 

konnte der Ball ohne Widerstand – das Anlaufen haben die Gäste in der 

ersten Hälft total vernachlässigt – hin und her gespielt werden.  

Zum Beginn der zweiten Hälfte kamen die „Veldener“ besser ins Spiel, 

was aber nach einer Viertelstunde verflachte. Unsere Mannschaft kam 

wieder zurück und baute die Führung aus. Bipo Baumann eroberte im 

Mittelfeld den Ball, spielte sich an die linke Strafraumgrenze und legte 

Danny Haderlein auf der rechten Seite den Ball in den Lauf. Ähnlich wie 

beim ersten Treffer der Abschluss durch Danny zum 4:0 Endstand. 

Fazit: Es werden wieder Tore erzielt und hinten zu Null gespielt – so 

kann es weiter gehen! 

 

Aufstellung:  Patrick Preuß, Furkan Konak, Tobias Kink, Sebastian 

Adam, Sebastian Stemplinger, Philipp Baumann, Sebastian Widl, Leon 

Wagenhofer, Marcel Taboga, Leon Wagenhofer, Danny Haderlein. 

Bank: Daniel Lex, Mathias Haberger, (60. Für Leon Wagenhofer), Mi-

chael Blaschke,(46‘f. Sebastian Widl),  Timo Zabilko,(74.‘f. Marcel 

Taboga), Timo Haberkorn, Markus Kirn, Thomas Eder, (82.‘f. J. Kess-

ler), 

SR: Johann Scheidhammer, 1. FC Passau, mit Julian Schwarz u. Muqut 

Ghaffar an den Linien 

Zuschauer: 100 

Torfolge: 1: 0  Marcel Taboga (9´) 2:0 Jakob Kessler (11`)  

           3:0, 4:0,  Danny Haderlein, 25. Min. 58. Min.                ASt                                                      
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Foto:  Stemplinger 

 

                                  Jubelkreis nach dem Sieg  
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7.  Spieltag am Mittwoch, 31.08.22:  SV Schönau  -  SV H  3  :  1  (1:1) 

 

Schönau gewinnt Kampfspiel auf Trainingsplatz aufgrund des 

größeren Willens und der Fehler des SVH – Widl erzielt den ein-

zigen SVH-Treffer, Adam mit gelb/rot 

Das auf Mittwochabend vorverlegte Auswärtsspiel in Schönau wurde 

aufgrund der Lichtverhältnisse auf dem Trainingsplatz ausgetragen, 

was den Gastgebern vermutlich genauso zu Gute kam, wie der 

„Schnürlregen“ während des Spiels. Doch das soll keine Entschuldi-

gung sein, warum das Spiel letztendlich verloren wurden. Denn der 

SVH hatte es selbst in der Hand, das Match zu gewinnen, doch Seba 

Adam versemmelte beim Stand von 1:1 einen Elfmeter relativ kläg-

lich. Allen drei Schönauer Treffern gingen deftige Fehlpässe unserer 

Mannschaft voraus, wieder einmal wurde der Gegner förmlich zum 

Tore schießen eingeladen. 

Bereits in der Anfangsphase, es war der erste Ballbesitz der Gastge-

ber, missriet ein Rückpass per Kopfball von Adam auf TW Preuß zu 

kurz, ein Schönauer Stürmer spritze dazwischen und spitzelte den 

Ball zum 1:0 ins Tor. Danach sah man immer wieder lange Bälle auf 

die schnelle Sturmspitze des Gastgebers und immer wieder wurde es 

brandgefährlich. Pat Preuß konnte durch hervorragendes Stellungs-

spiel mehrmals das nächste Schönauer Tor verhindern, es hätte gut 

und gerne 2:0 oder auch 3:0 stehen können. Nach dieser Phase fand 

der SVH ein wenig besser ins Spiel und konnte nach einer Flanke von 

Adam durch Widl per Direktabnahme den Ausgleich erzielen. Ab die-

sem Zeitpunkt kontrollierte unsere Mannschaft das Spiel bis zum Sei-

tenwechsel. Nach 37 Minuten wurde Danny Haderlein im 16er ge-

foult und es gab den ersten Elfmeter der Saison für unser Team. Doch 

Seba Adam ließ sich vom SR (der darauf bestand, dass der Ball auf 

dem Punkt und somit in einem Loch liegt) und auch von herein 

schreienden Zuschauern irritieren, war bei der Ausführung des Elfers 

nicht besonders konzentriert und verballerte die Topchance zur Füh-

rung. Kurz vor dem Halbzeitpfiff ließ der SR eine Offensivaktion von 

Schönau trotz einem klaren Foulspiel an Konak weiterlaufen und 
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ermöglichte dem SVS die Riesengelegenheit zur Führung, doch wie-

der konnte Pat Preuß mit tollem Stellungsspiel und einer super Reak-

tion retten.  

Nach der Pause gab es Freistoß für den SVH, den Adam an die Latte 

knallte und Haderlein konnte den Abpraller nicht kontrollieren, so 

dass dessen Nachschuss neben das Tor ging. Kurz danach fiel das 2:1 

für Schönau, nachdem Widl einen zu unpräzisen Pass im Spielaufbau 

spielte, wieder ein Gegner dazwischen ging und alleine auf den SVH-

Torhüter zulief und diesen diesmal überwinden konnte. Doch damit 

nicht genug: Adam, der in diesem Spiel zum Pechvogel avancierte, 

foulte nach 55 Minuten an der Seitenauslinie einen Gegner ziemlich 

rüde und holte sich seine zweite gelbe Karte im Spiel ab, flog somit 

mit gelb/rot vom Schönauer Trainingsplatz, der SVH musste zu Zehnt 

weiterspie-len. Unmittelbar nach dieser Aktion gab Neuzugang und 

Co-Trainer Christian Tippelt sein Debut für den SVH, er kam für Fur-

kan Konak ins Spiel. Schönau zog sich nach der Führung zurück, ver-

legte sich aufs Kontern und stellte auf relativ rüde Spielweise um. Es 

gab 2-3 sehr harte Fouls der Gastgeber, die „nur“ mit gelb oder gar 

nicht mit einer Karte geahndet wurden. Unsere Mannschaft rannte an, 

Schönau stand aber kompakt im Zentrum, Kessler kam nach 70 Minu-

ten zu einer vielversprechenden Kopfballmöglichkeit, traf aber den 

Ball nicht voll. Nach 73 Minuten dann wieder ein Ballverlust im Auf-

bau, diesmal von Haberger, und wieder schaltet der Gastgeber nach 

dem Ballgewinn blitz-schnell um und vollendet zum vorentscheiden-

den 3:1. Das Schönauer Abwehrbollwerk ließ danach nicht mehr viel 

zu, außer in der 90. Minute: hier gab es noch eine undurchsichtige 

Szene im Fünfmeterraum der Gastgeber nach einer Freistoßflanke des 

SVH, der Ball ging an den Innenpfosten, doch der SR beendete die 

Szene dann aus unersichtlichem Grund mit Pfiff und Freistoß für den 

SVS. 

Letztlich belohnte sich der SV Schönau für seinen aufopferungsvollen 

Kampf mit drei Punkten, auch wenn die Tore allesamt unter Mithilfe 

des SVH gefallen sind.  

Aufstellung: 
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Preuß – Stemplinger, Kink, Adam, Konak – Baumann, Widl, Wagen-

hofer - Taboga, Kess-ler, Haderlein 

Auswechslungen / Bank 

Lex, Westenhuber (Tor) 

Bachmaier für Taboga (46.) 

Tippelt für Konak (57.) 

Groß für Wagenhofer (66.), Wagenhofer für Widl (85.) 

Haberger für Kink (69.) 

 

Torfolge:  

1:0 (4.) 

1:1 Widl (24.) 

2:1 (52.) 

3:1 (73.) 

 

SR: Tobias Küblböck, SV Untergriesbach                                      AS 
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8.     Spieltag am 10.09.22:  SVH  -  TSV Gangkofen  2  :  2  (1:1) 

 

Nachspielzeitkrimi gegen „Gaufa“ – Wagenhofer und Kessler er-

zielen die Tore 

Natürlich ist es bitter, wenn man in der 92. Minute die Führung erzielt 

und dann in der Nachspielzeit noch den Ausgleich bekommt. Gut, 

vielleicht hätte der SR nicht ganz so lange nachspielen lassen müssen. 

Doch irgendwie ist man halt auch selber schuld, wenn man diese paar 

Minuten nicht ohne ein Gegentor übersteht, zumal der Elfmeter zum 

2:2 in der 95. Minute wohl berechtigt war. Unmittelbar nach dem 

Ausgleich war dann Schluss. Der Punktgewinn gegen den Tabellen-

führer fühlte sich erst einmal wie eine Niederlage an. 

Doch der Reihe nach: der SVH begann erstmals mit Neuzugang 

Christian Tippelt in der Startelf, Seba Adam musste zunächst auf der 

Bank Platz nehmen. Die Gäste aus Gang-kofen stellten sich als an-

griffsstarke und homogene Truppe vor und gingen nach ca. 10 Minu-

ten nach einem Abstimmungsproblem in der SVH-Abwehr in Füh-

rung. Zunächst fiel dem SVH in der Offensive nicht allzu viel ein, bis 

Leon Wagenhofer nach einer Ball-rückeroberung in des Gegners 

Hälfte einfach mal aus 25 Metern draufhielt und den geg-nerischen 

TW mit einem Aufsetzer zum 1:1 überraschte. Im Anschluss daran sa-

hen die Zuschauer bis zur Halbzeit ein ausgeglichenes Spiel mit leich-

ten Feldvorteilen für die Gäste, es ging mit 1:1 in die Kabinen.  

Dann kam der „große Regen“, es zog ein Gewitter auf und der SR 

musste die Pause um etwa 20 Minuten verlängern. Der Platz war da-

raufhin aufgrund des Platzregens extrem nass und eine Zeit lang nicht 

mehr normal bespielbar. So passierte auch erst einmal vor beiden 

Toren nicht viel, weil es sich beim Passspiel eher um Zufallsprodukte 

handelte. In den letzten 20 Minuten wurde der Platz wieder besser 

und es ging dann hin und her, beide Teams erspielten sich Torgelegen-

heiten, die aber von den beiden gut sortierten Abwehrreihen verteidigt 

wurden. Dann die 92. Minute: der SVH bekommt einen Frei-stoß im 

Mittelfeld, der eingewechselte Adam bringt den Ball scharf ins Zent-

rum und „Shaggy“ Kessler kann knapp außerhalb des Strafraums den 
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von Weißbrodt per Kopf abgelegten Ball sehenswert zum 2:1 versen-

ken. Danach war wohl die Euphorie unserer Mannschaft ein wenig zu 

groß, denn man verlegte sich nicht darauf, das Ergebnis mit aller 

Macht über die Zeit zu bringen, sondern ließ dem Gegner noch eine 

Chance zu. Und diese führte zu einem Foul von Baumann im eigenen 

Sechzehner und damit zu einem Elfmeter für Gangkofen, den der 

Gast in der Schlusssekunde cool zum Ausgleich nutzte. „Pipo“ flog 

aufgrund des Foulspiels noch mit gelb/rot vom Platz, aber das hatte 

keine Bedeutung mehr, dann unmittelbar nach dem Ausgleich pfiff 

der gut leitende SR ab.  

Aufgrund des Spielverlaufs geht das Ergebnis in Ordnung, aber wenn 

man dem Sieg so nahe ist, sollte man den halt auch mitnehmen. 

Aufstellung: 

Preuß – Stemplinger, Tippelt, Weißbrodt, Konak – Baumann, Widl, 

Wagenhofer - Kessler, Haderlein, Bachmaier 

Auswechslungen / Bank: 

Haberger für Konak (37.) 

Adam für Kessler (70.) 

Taboga für Bachmaier (80.) 

Kink 

Fraundorfer 

Eichinger T. 

 

Torfolge:  

0:1 (10.) 

1:1 Wagenhofer (19.) 

2:1 Kessler (92.) 

2:2 (95.) 

 

SR: Tobias Welck, TSV Oberschneiding 

AS 
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9. Spieltag am 18.09.22:  SC Falkenberg  -  SVH  1  :  2  (1:1) 

 

Sieg bei den Falken! Haderlein und Weißbrodt erzielen Tore beim 

Auswärtssieg 

 

Einen letztlich aufgrund der zweiten Halbzeit verdienten Auswärtssieg 

konnte unsere Erste beim SC Falkenberg erringen. Die Mannschaft um 

die Ex-SVH-Coaches Kagerer und Schandl war zwar kämpferisch gut, 

im spielerischen Bereich aber war der SVH an diesem Tag besser. Da 

Widl und Gross nicht zur Verfügung standen, spielte diesmal Mischa 

Weißbrodt im Mittelfeld und wurde letztlich zum Matchwinner, Matthias 

Haber-ger spielte diesmal von Beginn an Außenverteidiger. 

Bereits nach 2 Minuten konnte der SVH durch einen Kopfballtreffer von 

Danny Hader-lein in Führung gehen, nachdem Weißbrodt eine Flanke 

per Kopf verlängert hatte. Aller-dings verletzte sich Danny bei der Ak-

tion und musste später raus. Und bereits nach 10 Minuten gelang den 

„Falken“ der Ausgleich, nachdem sich TW Preuß bei einer Flanke ver-

schätzt hatte. Doch nur 3 Minuten später machte unser Keeper seinen 

Fehler wieder gut, indem er eine 100%ige Torchance des SCF cool verei-

telte. Nach 17 Minuten hätte der kurz vorher eingewechselte Spielertrai-

ner Taboga - nach Pass vom starken Baumann – die erneute Führung er-

zielen können, doch er visierte alleine vorm gegnerischen Keeper den 

Pfosten an. Nach 40 Minuten konnte sich der SVH eine gute Torgele-

genheit erspielen, der Ball lief gut über Taboga, Wagenhofer, Kessler und 

wieder Taboga, dessen Abschluss aber vom Torwart gehalten werden 

kann. So ging es mit einem 1:1 in die Kabinen. 

Im zweiten Abschnitt legte unsere Mannschaft noch einen Gang zu und 

setzte die Falken unter Druck. Nur wenige Minuten nach der Pause 

setzte Taboga einen wunderbar getretenen Freistoß aus großer Entfer-

nung leider nur an die Latte. Nach einer gespielten Stunde konnte TW 

Preuß einen abgefälschten Falkenberger Freistoß gerade noch ab-wehren. 

Danach aber wieder der SVH vor allem in Person von Mischa Weiß-

brodt. Dieser hatte mehrfach die Gelegenheit zur Torerzielung. Auch 

Leon Wagenhofer hatte per direktem Freistoß eine gute  
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Schussgelegenheit, doch auch dessen Versuch wurde eine Beute des geg-

nerischen Torwarts. Nach 78 Minuten musste unser Team eine ganz 

knifflige Situation überstehen: nach einem langen Ball laufen 2 Falken-

berger Stürmer auf TW Pat Preuß zu, doch offenbar stand einer davon im 

Abseits und genau der lief zum Ball. Gut für unsere Mannschaft, dass 

das SR-Gespann dies richtig gesehen hatte. Denn nur kurz darauf fiel die 

Führung für uns: Hubsi Bachmaier bringt im dritten Flankenversuch den 

Ball genau auf den Kopf von Weißbrodt und dieser hat keine große 

Mühe, das 1:2 zu erzielen. Im Anschluss daran ließ sich der SVH nicht 

nach hinten drängen und hielt das Spiel überwiegend in der Hälfte des 

Gegners. Nur eine gefährliche Freistoßsituation hat-te unsere Mann-

schaft noch zu überstehen. Kurz vor dem Ende hatte Leon „Wagenhe-

ber“ per Freistoß Pech, ihm blieb mit dem in diesem Spiel dritten Alu-

Treffer ein Torerfolg in diesem Spiel versagt. Unser Team konnte an die-

sem Tag die drei Punkte in trockene Tücher bringen. Am Ende stand ein 

verdienter Auswärtssieg des SVH. 

 

Aufstellung: 

Preuß – Stemplinger, Tippelt, Adam, Haberger – Baumann, Weißbrodt, 

Wagenhofer - Kessler, Haderlein, Bachmaier 

 

Auswechslungen / Bank 

Westenhuber (Tor) 

Taboga für Haderlein (16.), Haderlein für Bachmaier (83.) 

Konak für Adam (36.) 

Kink für Kessler (87.) 

Eichinger T. 

 

Torfolge:  

0:1 Haderlein (2.) 

1:1 (10.) 

1:2 Weißbrodt (80.)                                                                     AS 

 

SR: Tom Neß, SC Landshut-Berg 
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Tabelle 9. Spieltag - Kreisliga Isar/Rott Saison 

2022/23 

 

Pl. Mannschaft  Spiele Torverhältnis Punkte 

1. Gangkofen  9 20:8 21 

2. Johannesbrunn  9 18:9 17 

3. Wittibreut  9 15:13 17 

4. Oberpöring  9 25:21 16 

5. SV Hebertsfelden  9 17:14 15 

6. Falkenberg  9 13:10 14 

7. Geratskirchen  9 16:17 12 

8. SG Malgersdorf  9 14:17 11 

9. Velden  9 11:17 11 

10. Bonbruck/Bodenk  9 14:14 10 

11. Vilsbiburg  9 13:16 9 

12. Dornach  9 12:17 9 

13. Schönau  9 11:17 9 

14. Aufhausen  9 8:17 5 

 

 
AS  
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Christian Tippelt beim SVH 

 

 
Von links: Markus Kirn (Abt.Ltr. Fußball), Cheftrainer Marcel Taboga, 

Co – Trainer Christian Tippelt, Sportl. Ltr. Simon Zehrer u. Thomas Eder 

 

 

Christian Tippelt wechselt vom FC-DJK Simbach als Co-Spielertrainer 

zum SVH. Der 36jährige hatte in Simbach eine äußerst erfolgreiche 

sportliche Zeit, mit zwei Meisterschaften und Aufstiegen bis in die 

Bezirksliga. Nun übernimmt er eine neue Herausforderung beim SVH, als 

Co – Trainer unterstützt er Chefcoach Marcel Taboga. Natürlich wird er 

auch als Spieler unserer Mannschaft weiterhelfen.  

Wir freuen uns über den Neuzugang und wünschen ihm einen guten Start 

beim SV Hebertsfelden. Herzlich Willkommen Christian! 

 

ASt 
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Abteilung Fußball: 

 
 

2. Mannschaft: 

 

Kreisliga Isar-Rott, Reserverunde Saison 2022 / 2023: 

5. Spieltag (Nachholspiel) 4.9.22:  FC Dornach II – SV H II  5  :  1  

(4:0) 

 

Klare Niederlage im Nachholspiel 

Eine deutliche Niederlage musste unsere Reservemannschaft beim 

Nachholspiel in Dornach einstecken, bereits in der ersten Minute 

„klingelte“ es zum ersten Mal im Kasten des SVH, zur Halbzeit lag 

man bereits mit 0:4 hinten. Eigentlich war unsere Mannschaft mit ei-

nigen Spielern aus dem Kader I gut aufgestellt. Den Ehrentreffer für 

den SVH II erzielte Daniel „Obi“ Obermeier zum zwischenzeitlichen 

1:4. 

6. Spieltag am 27.08.22:  SVH  -  TSV Velden  1  :  1  (0:1) 

 

Immerhin ein Punkt gegen Velden 

Die Gäste gingen nach einer halben Stunde in Führung, Marco Prinz 

konnte kurz nach der Halbzeit ausgleichen. Neben einigen jungen 

Spielern standen diesmal mit Haderlein (senior), Markus Kirn und 

Tom Eder auch ein paar „alte Recken“ im Kader. Bitter für den SVH: 

auch der Coach und „Oldie“ Mathias Bauer half aus, er verletzte sich 

aber leider schwer an der Hand und musste operiert werden. Alles 

Gute Hias! 
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7. Spieltag vom 1.9.2022:  SV Schönau II – SV H II  2  :  1  (0:1) 

 

Auch die Zweite verliert in Schönau 

Wie schon die Erste Mannschaft einen Tag vorher, hat auch unsere 

Zweite keine Punkte aus Schönau mitnehmen können. Obwohl man 

lange durch ein Tor von Timo Zapilko in Front lag, musste man in der 

Schlussviertelstunde noch zwei Gegentreffer hinnehmen und ging als 

Verlierer vom Platz.  

 

 

8. Spieltag vom 10.9.2022:  SV H II – TSV Gangkofen II  0  :  6  (0:0) 

 

Gangkofen II deutlich zu stark für unsere Zweite 

Klar die Grenzen aufgezeigt bekommen hat unsere Reservemann-

schaft gegen die sehr starke Zweitvertretung aus Gangkofen. Waren 

dies vor wenigen Jahren noch die entscheidenden Spiele um die Meis-

terschaft in der Reserverunde, hat Gangkofen derzeit die „Nase weit 

vorne“. Am Ende setzte es eine 0:6-Schlappe für unser Team. Damit 

ist der SVH II nun Tabellenletzter. 

SR: Reinhard Angermeier 

 

9. Spieltag vom 18.9.2022:  SC Falkenberg II – SV H II  3  :  2  (0:1) 
 
Nächste Niederlage für die Reserve 
Es ist eigentlich unerklärlich, warum die Reserve trotz guter Personalbe-
setzung nicht in die Gänge kommt. In Falkenberg ließ man sich „nieder-
kämpfen“, in den entscheidenden Situationen waren unsere Spieler oft-
mals nicht wach bzw. aggressiv genug und so lag man mit 0:3 hinten, ob-
wohl das Spiel völlig ausgeglichen war. Die späten 2 Tore vom eingewech-
selten „Oldie“ Michael Köppelreiter reichten am Ende nicht mehr zu einem 
Punktgewinn. Inzwischen „ziert“ der SVH II mit nur 2 Punkten das Tabel-
lenende. 
SR: Reinhold Deisböck, FC Ju-Ki 
AS 
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Für Fußball-Experten   

 

 

 

Knifflige Schiedsrichter – Regelfragen 
 

Frage 1: Wann ist der Ball bei SR-Ball im Spiel? 

 

Frage 2:  Wie entscheidet der SR, wenn ein Spieler bei einem SR-Ball 

den Ball absichtlich mit der Hand spielt, bevor der Ball den Boden be-

rührt hat? 

 

Frage 3: Beim Anstoß wird der Ball direkt ins Tor geschossen. 

Entscheidung? 

 

Frage 4: Wie wird das Spiel fortgesetzt, wenn der Ball unmittelbar von 

einem SR-Ball über die Seitenlinie springt, ohne dass der Ball von einem 

Spieler berührt wurde? 

 

Lösungen zu den Schiedsrichter-Fragen 
 

 

Frage 1: Wenn der Ball den Boden berührt hat.  

 

Frage 2:  Verwarnung für den Spieler und Wiederholung des SR-Balls. 

 

Frage 3:  Tor. Anstoß. Aus einem Anstoß kann ein Tor direkt erzielt   

Werden. 

 

Frage 4:  Mit einer Wiederholung des SR-Balles.                            AT 
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Neuer Spielball für den SV Hebertsfelden 

 

 
Im Bild von links: Simon Zehrer, Sportl. Leiter, Sponsor Anton Schnellinger, Markus Kirn 

Abt.Leiter Fußball, vorne: Johannes Kirn  Spieler F – Junioren  
 

 

 

Anton Schnellinger, unser Fan, Sponsor und Gönner des Sportvereins 

Hebertsfelden stiftete einen neuen Spielball für die erste Mannschaft 

zum Heimspiel gegen den TSV Velden. Die Jungs haben bekanntlich das 

Spiel mit dem neuen Ball vom „Duck“ glatt mit 4:0 gewonnen. Der neue 

Spielball hatte einen perfekten Einstand. Vielen Dank Anton an dieser 

Stelle für deine Bereitschaft, den SV H, wie schon so oft, mal wieder zu 

unterstützen. 

ASt  
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